
Fomiblati zur Datenerhobung
nach § 5 Abs, 1 des Thüringer Betelltgfenfransparenzdokumentatlonsgesetzes

t . '

Jede natürliche oder juristische p9rson> die sich i)iit einem schriftlichen Beitrag gn einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteifigtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteilcfokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben " soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1' bis 6 werden !n Jedem Fall als ' verpflichtende
Mindsstinformationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der BeteHigtentransparenzdokumentatton
veröffentlicht. Ihr Inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Internetseften .des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gut feserlloh ausfüllen und zusammen mft der SteSlungnahme sende/?/
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Thüringer Gesetz zur Gestaltung der Aufgabenwahrnehmüng im Hochschul" und
BEbliotheksfoereich
Gesetzentwurf der Landesregierung . .

Druoksache 7/67S4 -
hier: Änderungsantrag der FraktSonsn DIE UNKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
"Vorlage 7/4732-
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Name

Geschäfts- oder Dienstacfresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

OrganisatEonsform
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Name Vorname

a Geschäfts- oder Dlenstadresse a Wohnadresse

(Hinweis; Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird, Die Wohnadresse
wird In {{einem Fall veröffentlicht.)

Straße,. Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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D ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg etngeschätzt?
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Bitte fassen Sie Kurz die wesentiichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen l . .

(§6 Abs. 1 Nr, 4 ThürBetelldokQ)
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Ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) | D nein
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Wenn Sie die Frage 6 verneint haben: Aus welchem Antass haben Sie steh geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

a per E-IVIalä

a per Brief

^ nein (weiter mit Frage 7)
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Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



Mit meiner Unterschrift versichere tch die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen In den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebung^verfahrens miUellen.
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Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


